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Platzeck und Wowereit überneh-
men Schirmherrschaft beim 
Jugend-Länder Cup 2006 
Wichtigste deutsche Nachwuchsveran-
staltung im Behindertensport findet 
vom 14. bis 17. September 2006 in 
Berlin und Brandenburg statt 
 

Erstmals wird der Jugend-Länder Cup 
des Behindertensports vom Behinder-
ten-Sportverband Berlin in Kooperation 
mit dem Landesverband Brandenburg 
durchgeführt. Vom 14. bis 17. Septem-
ber 2006 werden bis zu 500 Kinder und 
Jugendliche aus dem gesamten Bundes-
gebiet zu dieser wichtigsten Nach-
wuchsveranstaltung im Behinderten-
sport erwartet.  
Der Regierende Bürgermeister von 
Berlin, Klaus Wowereit und der Minis-
terpräsident des Landes Brandenburg, 
Matthias Platzeck, haben zusammen die 
Schirmherrschaft übernommen und 
wünschen schon jetzt den Veranstaltern 
für die weitere Vorbereitung und 
Durchführung viel Erfolg. 
Die NachwuchsathletInnen werden sich 
in den Sportarten Schwimmen, Leicht-
athletik und Tischtennis messen. Ein 
Teil der Wettkämpfe wird im Bundes-
leistungszentrum im brandenburgischen 
Kienbaum stattfinden. Hier werden 
auch die TeilnehmerInnen unterge-
bracht. Die Schwimmwettkämpfe wer-
den in Berlin ausgetragen, da mit der 
Schwimmhalle im Europasportpark an 
der Landsberger Allee ein barrierefreies 
Schwimmbad zur Verfügung steht 
 
Bundeskanzlerin Angela Merkel 
stiftet Ehrenpreis bei den 20. In-
ternationalen Deutschen Meister-
schaften im Schwimmen der Be-
hinderten 
 

Die 20. Internationalen Deutschen 
Meisterschaften im Schwimmen der 
Behinderten (IDM) werden vom 1. bis 
4. Juni 2006 bereits zum siebten Mal in 

Folge in Berlin ausgetragen. Ca. 450 
Athletinnen und Athleten finden sich in 
der Schwimm- und Sprunghalle im Eu-
ropasportpark Berlin ein. Sie stellen sich 
einem Leistungsvergleich behinderter 
Menschen aus über 20 Nationen und 
bereiten sich auf die Paralympischen 
Spiele 2008 in Peking vor. 
„Ich gratuliere Ihnen sowie allen weite-
ren Verantwortlichen, dass der Behin-
derten-Sportverband Berlin die Interna-
tionalen Deutschen Meisterschaften im 
Schwimmen ausrichten darf. Das ist ein 
sichtbarer Vertrauensbeweis“, so Ange-
la Merkel in einer Grußadresse an das 
Präsidium des Verbandes. „Ich wünsche 
Ihnen viel Erfolg bei der Durchführung 
und Vorbereitung und stifte gern einen 
Ehrenpreis für die beste Leistung, die 
bei den Meisterschaften erbracht wer-
den wird.“ 
Im letzten Jahr wurden in dem bekannt 
„schnellen Wasser“ an der Landsberger 
Allee in Berlin 38 Welt- und 18 Europa-
rekorde erzielt. Die Veranstalter vom 
Paralympischen Sport Club Berlin (PSC) 
rechnen auch in diesem Jahr wieder mit 
einer Rekordflut, zumal sich unter an-
derem schon die bekannt starken 
Teams aus Hong Kong, Großbritannien, 
Irland und Australien angesagt haben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
IX. Winterparalympics 2006 in 
Turin eröffnet 
 

Am 10. März eröffnete Italiens Staats-
präsident Ciampi im Stadio Olimpico 
die IX. Winterparalympics in Turin. Zu 
den Stargästen der Zeremonie unter 
dem Motto „Über alle Grenzen hinweg“ 
zählten der beinamputierte frühere 

Formel-1-Fahrer Alex Zanardi und 
Extrem-Bergsteiger Reinhold Messner. 
Die deutsche Mannschaft, die nach Platz 
eins im Medaillenspiegel in Salt Lake 
City 2003 wieder auf ein Topergebnis 
hofft, wurde unter den Augen von Bun-
despräsident Horst Köhler vom vielma-
ligen alpinen Goldmedaillengewinner 
Martin Braxenthaler als Fahnenträger 
ins Stadion geführt. 
486 AthletInnen aus 39 Nationen gehen 
vom 10. bis 19. März in Turin an den 
Start. Bei Alpinen Skilauf, Skilanglauf, 
Biathlon, Rollstuhl Curling und Eis-
Sledge-Hockey rechnet das Turiner 
Organisationskomitee mit 250.000 
Besuchern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die deutsche Mannschaft bei der Eröffnungsfeier 
 

Medaillenregen am ersten Wo-
chenende für deutsches Team 
 

Schon das erste Wettkampfwochenen-
de bescherte den Deutschen reichlich 
Medaillen. Mit 3 Gold, 2 Silber und  
3 Bronzemedaillen liegen sie hinter 
Russland und der Ukraine auf Rang 3 im 
Medaillenspiegel. 
Einen Überraschungssieg landete das 
deutsche Eis-Sledge-Hockey Team ge-
gen den Favoriten aus den USA. Sie 
besiegten im ersten Gruppenspiel den 
Titelverteidiger mit 2:1. 
 
Weitere Infos unter www.bsberlin.de 
oder unter 
www.paralympicgames.torino2006.org 


